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Saalfelder Höhen Panorama
Informationsblatt für die Ortsteile Wittgendorf, Reichmannsdorf mit Gösselsdorf, Schmiedefeld und  

Saalfelder Höhe mit den Teilen Bernsdorf, Burkersdorf, Braunsdorf, Birkenheide, Dittrichshütte, Dittersdorf,  
Eyba, Kleingeschwenda, Hoheneiche, Lositz, Jehmichen, Reschwitz, Knobelsdorf, Unterwirbach,  

Volkmannsdorf, Wickersdorf, Wittmannsgereuth, Witzendorf
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DAS SAALFELDER MARKTFEST FEIERT EIN KRACHERJUBILÄUM
Das 10. Saalfelder Marktfest der Neuzeit begeistert vom 12. bis 
15. Juni 2025 mit deutschlandweit angesagten, hochkarätigen 
Acts auf der großen Marktbühne.
Den Auftakt am Donnerstag bestreiten gleich zwei, jeweils mehr 
als 30 Jahre hochgradig erfolgreiche, deutsche Rockbands: 
J.B.O. und DIE HAPPY. Weiter geht es am Freitagabend mit 
zwei der angesagtesten und besten Live-Künstlern der aktuellen 
Pop-Szene: FLORIAN KÜNSTLER und KELVIN JONES. Den Ab-
schluss des Konzertprogrammes auf dem Marktplatz bilden eine 
der besten ABBA-Tribute-Shows ONE NIGHT WITH ABBA sowie 
die großartigen Lokalmatadoren THE FAKEZ am Samstagabend. 
Rauschend geht die Marktfestnacht im Saalfelder Freibad zur 
traditionell von den Stadtwerken Saalfeld präsentierten Beach-
Party mit MARCAPASOS & JANOSH sowie U-BEATS zu Ende.
Am Wochenende runden traditionell der Saalfelder Zunftmarkt 
auf dem Kirchplatz, das beliebte Kinderfest in der Fußgängerzo-
ne und der Familiensonntag mit einem bunten regionalen Pro-
gramm auf der großen Marktbühne das Saalfelder Marktfest ab.
Alles wird teurer? Das Saalfelder Marktfest nicht! Die Preise für die 
Tagestickets bleiben im Vorverkauf bei 12 € (Abendkasse 15 €), das 
beliebte MARKTFEST+TICKET als Dauerkarte für alle Veranstaltun-
gen kostet weiterhin nur 27 €. Möglich ist diese Preisstabilität nur 
dank des fortgesetzten Engagements des Marktfest-Hauptsponsors, 
der Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt, sowie weiterer langjähriger 
Unterstützer des Saalfelder Marktfestes wie den Stadtwerken Saal-
feld, der WOBAG und der Saalfelder Bäder GmbH.
Die Tickets sind ab sofort in einer exklusiven Kooperation mit 
dem Ticketshop Thüringen online auf saalfeld-kultur.de so-
wie in allen Vorverkaufsstellen des Ticketshops (u.a. die Touris-
musinformationen im Städtedreieck) erhältlich. Weiterführende 
Informationen zum Marktfest-Programm gibt es immer aktuell 
auf marktfest.saalfeld-kultur.de
Donnerstag | 12. Juni | 19:30 Uhr | Marktplatz
DIE HAPPY
Eine unglaubliche, mehr als 30-jährige Historie hat die aus Ulm 
stammende Band vorzuweisen: Mit weit über 1000 Konzerten 
im In- und Ausland, Echonominierungen, zig TopTen Platzierun-
gen sowie Auftritten auf allen großen Festivals ist DIE HAPPY 
ein fester Bestandteil der deutschen Musiklandschaft. Songs 
wie „Supersonic Speed“, „Goodbye“, „Big Boy“ oder „Love to 
Hate You“ dürfen bei keiner Show fehlen, aber auch neue Songs 
haben die Vier in Saalfeld im Gepäck.
J.B.O.
Die ungewöhnliche Melange aus beinharter Rockmusik und 
schräg-geistreichem Humor, getarnt in quietschbuntes Rosa be-
sitzt längst Kultstatus. Ihre Alben landen regelmäßig auf den vor-
dersten fünf Plätzen der deutschen Charts. Live gehören J.B.O. 
aus Erlangen seit Jahren zu den absoluten Party-Acts. Durch ihre 
witzige, kreative und spontane Art wird jedes Konzert zu einem 
einzigartigen Erlebnis voller Überraschungen und guter Laune.

Freitag | 13. Juni | 20 Uhr | Marktplatz
FLORIAN KÜNSTLER
Florian Künstler ist ein Sänger und Geschichtenerzähler, der mit 
seinen warmen Popsongs Mut und Trost spendet. Mit seiner 
authentischen und charmanten Art schafft er so ganz besondere 
Momente bei seinen vielfach ausverkauften Konzerten. 2023 
veröffentlichte er sein Debütalbum „Gegengewicht“, mit dem 
er direkt auf Platz 11 der Albumcharts landete. Dieses enthält 
den Hit „Kleiner Finger Schwur“, der über TikTok und YouTube 
(über 10 Millionen Anrufe) viral ging und es bis in die offiziellen 
Deutschen Single Charts geschafft hat.
KELVIN JONES
Kelvin Jones liebt es im Studio neue Musik zu erschaffen, die 
Menschen auf verschiedenste Weise berührt. Dass er darin 
hervorragend ist belegen Streamingzahlen, Radio-Airplay, ver-
kaufte Platten und mehrfache Gold- und Platinauszeichnungen 
in ganz Europa. Allerdings lebt er wirklich dafür auf der Bühne 
zu stehen und mit dem Publikum zu interagieren. Dabei gibt er 
seinen Songs einen einzigartigen Kontext, um das Publikum auf 
eine Achterbahnfahrt zwischen wildem Tanzen und bedächtigem 
Fühlen mitzunehmen. Ganz ohne Setlist.
Samstag | 14. Juni | 20 Uhr | Marktplatz
ONE NIGHT WITH ABBA
Ausgezeichnet mit dem deutschen „Rock & Pop Preis“ feiert 
ONE NIGHT WITH ABBA das Lebenswerk der Popgiganten aus 
Schweden von „Waterloo“ bis „Mamma Mia“ arrangiert im Origi-
nalsound. In dieser spektakulären Konzertshow mit den besten 
Musikern und Sängerinnen leben die 70er Jahre wieder auf, von 
originalgetreuen Bühnenoutfits über täuschend originale Cho-
reographien bis hin zum beleuchteten Showpiano von Benny.
THE FAKEz
Die Lokalmatadoren The FAKEz stehen für eigen interpretierten 
Coverrock zeitloser Titel von Oldies, Deutschrock, Top 40 bis 
hin zu Tanzmusik in Standard- und Lateinamerikanischen Rhyth-
men. Gemeinsame Freude an der Musik stand dabei immer im 
Mittelpunkt und das wird man auch beim krönenden Abschluss 
des Konzertprogrammes des diesjährigen Marktfestes bei jedem 
Ton und Lied spüren.
Samstag | 14. Juni | 22 Uhr | Freibad
SWS-FREIBAD-PARTY 
MIT MARCAPASOS & JANOSH + U-BEATS
Wenn es um elektronische Musik geht, ist die Marktfest-Freibad-
Party, veranstaltet von der Dreiklang Event GmbH, das High-
light im Veranstaltungskalender. Bei unglaublicher Party-Kulisse 
werden in diesem Jahr neben regional bekannten DJs vor allem 
„Marcapasos & Janosh“ sowie „U-Beats“ dem Publikum richtig 
einheizen und die Party auf das nächste Level heben.
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Die nächste Ausgabe  
des Informationsblattes

erscheint am 05.07.2025.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen

ist am 25.06.2025.
Für eingesandte Manuskripte übernimmt die Redaktion

keine Verantwortung.

Hilfe, die zu den Menschen kommt:
Sozial-Lotsen und AGATHE beraten mobil  
im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt
Ein offenes Ohr und Orientierung im Behördendschungel, das 
bieten die Sozial-Lotsen und das Projekt AGATHE im Landkreis 
an. Diese Beratungsangebote richten sich direkt vor Ort an ältere 
und hilfsbedürftige Menschen.
Das Angebot ist bestimmt für Menschen, die in schwierigen Le-
benslagen Unterstützung benötigen, ob bei Anträgen, der Suche 
nach Pflegeangeboten oder einfach bei einem Gespräch über 
Sorgen und Ängste.
„Gerade im ländlichen Raum ist es für viele schwer, Hilfsange-
bote wahrzunehmen“, erklärt Mandy Brunner, Koordinatorin des 
AGATHE Teams im Landkreis.
Das vom Land geförderte Projekt AGATHE zielt darauf ab, die 
gesellschaftliche Teilhabe älterer Menschen ab 63 Jahren in 
Thüringen zu fördern, Einsamkeit zu reduzieren sowie mehr Le-
bensqualität zu ermöglichen. Hierfür stehen fünf Fachkräfte für 
die jeweiligen Regionen bereit.
In Zusammenarbeit mit den beiden Sozial-Lotsen, die Menschen 
aller Altersgruppen beraten, bieten sie regelmäßig individuelle 
und kostenlose Sprechstunden in verschiedenen Gemeinden an.
So wird gewährleistet, dass jeder, der Unterstützung benötigt, 
diese auch in seiner unmittelbaren Umgebung finden kann.
Kontaktdaten
Sozial-Lotsen
Frau Jacqueline Geide 0175-4164738
Frau Leysen Gizatullina 0172-2984460
soziallotsen@awo-saalfeld.de
AGATHE Team
Frau Mandy Brunner
(Koordinatorin Landratsamt)
03671-823715
Frau Karolin Zimmermann
(AWO, Region Stadt Saalfeld/Saalfelder Höhe)
0152-39535707
Frau Kerstin Goldbach
(AWO, Region Königsee und Ortsteile)
0152-22176815
Frau Vivien Karsai
(AWO, Region Stadt Bad Blankenburg/VG Schwarzatal)
0152-22355109
Frau Annett Weidt
(AWO, VG Schiefergebirge/Stadt Leutenberg sowie EG Kauls-
dorf)
0152-22372649
Frau Sandra Thümmel
(AWO, Stadt Rudolstadt)
0176-12345996
gefördert durch das Thüringer Ministerium für Soziales, Gesund-
heit, Arbeit und Familie

Informationen für alle Ortsteile

Ortsteilentwicklung
Betreuung und Unterstützung aller Ortschaften des ländlichen 
Raums, die im Zuge der Eingemeindungen der Stadt Saalfeld/
Saale angeschlossen wurden.
Ansprechpartner
Herr Torsten Scholz, Leiter
Telefonnummer:
Faxnummer:
Anschrift:
E-Mail:

03671/598330
03671/598339
Markt 6, 07318 Saalfeld
torsten.scholz@stadt-saalfeld.de

Frau Yvonne Meuser, Mitarbeiterin
Telefonnummer:
Faxnummer:
Anschrift:
E-Mail:

03671/598335
03671/598339
Markt 6, 07318 Saalfeld
yvonne.meuser@stadt-saalfeld.de
www.saalfeld.de

Frau Andrea Kühn, Ortsteilbürgermeisterin Saalfelder Höhe
Telefonnummer:
Handy:
Anschrift:
E-Mail:

036736/22441
0151 10609062
Eyba 19, 07318 Saalfeld
andreakuehn57@gmail.com

Ortsteilbürgermeisterinsprechstunde:
Gerne können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.

Bürgerservice
Termine für den Bürgerservice können online unter www.saalfeld.
de (Stadt & Verwaltung/Bürgeranliegen) „Termin vereinbaren“ 
gebucht werden oder telefonisch unter unten stehenden Num-
mern vereinbart werden.
Öffnungszeiten Markt 6, 07318 Saalfeld
Rufnummer:
Faxnummer:
E-Mail:

03671/598-292 und 03671/598-444
03671/598369
buergerservice@stadt-saalfeld.de

Montag 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Samstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Außenstelle Kleingeschwenda
Ansprechpartner: Frau Brückner
Telefonnummer:
Faxnummer:
E-Mail:

036736/234813
036736/234811
einwohnermeldeamt@stadt-saalfeld.de

Montag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

12:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag geschlossen
Freitag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Außenstelle Polizei
Die Sprechzeiten im Verwaltungsgebäude in Kleingeschwen-
da 68 sind am Dienstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr, die neue 
Telefon- und Faxnummer für Kleingeschwenda lautet wie folgt: 
036736/232478 oder Fax 036736/238622.
Termine für Gespräche und Anzeigen können auch außerhalb 
der Sprechzeiten telefonisch unter 036741/47572 (Kontakt-
bereichsbüro Bad Blankenburg) vereinbart werden.
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Jagdgenossenschaft Bernsdorf informiert
Die Auszahlung der Jagdpacht der Jagdgenossenschaft 
Bernsdorf erfolgt am:
	 20.06.2025 und
	 27.06.2025
Jeweils von 17:00 - 18:00 Uhr im Clubkeller vom Kultursaal 
Bernsdorf.
Der Vorstand

Aktuelles

Neuer Spielplatz in Wickersdorf
Ziemlich unbeachtet von den Bewohnern errichtete der Bauhof 
pünktlich zum 1. Mai einen neuen Kinderspielplatz in Wickers-
dorf. Die inzwischen über 30 Jahre genutzten Geräte waren nicht 
mehr funktionssicher und mussten abgerissen werden. Wenn es 
in unserem Ort auch nur noch wenige Kinder im spielplatzfähigen 
Alter gibt, so nehmen bei Besuchen die Enkel und Urenkel der 
Wickersdorfer den Platz rege in Anspruch. Ein herzlicher Dank 
gilt allen Verantwortlichen.
Dr. Ulrich Knopf

 

Die Linde in Wittmannsgereuth
Nun hat unsere Linde fast ihre 300 Jahre erreicht. Sie war der 
Mittelpunkt des Ortes und immer Treffpunkt aller Einwohner. Ob 
ihrer eindrucksvollen Krone hat sie stets Bewunderung auf sich 
gezogen. 2007, als der Sturm Kyrill tobte, brachen Äste ab. So 
wurde sie stark beschnitten. Sie war durch ihr Alter innen hohl 
geworden, hat sich dann jedes Jahr aber wieder erholt.

Wichtiges auf einen Blick

Öffentliche Bekanntmachung  
der Friedhofsverwaltung
Gesucht werden Angehörige / Grabnutzer für die Grabstätte 
B Nr. 123 auf dem Ortsteilfriedhof Schmiedefeld. Verstorbene 
Personen lt. Grabstein sind Bock, Herbert und Bock, Lina geb. 
Weigel. Bitte melden Sie sich bis 31.08.2025 bei der Friedhofs-
verwaltung telefonisch unter 03671 598-442 oder postalisch 
unter Stadtverwaltung Saalfeld - Friedhofsverwaltung, Fried-
hofsstraße 2, 07318 Saalfeld/Saale.

***
Gesucht werden Angehörige / Grabnutzer für die Grabstätte B Nr. 
209 auf dem Ortsteilfriedhof Schmiedefeld. Verstorbene Personen 
lt. Grabstein sind Piechaczek August und Hulda. Bitte melden Sie 
sich bis 31.08.2025 bei der Friedhofsverwaltung telefonisch unter 
03671 598-442 oder postalisch unter Stadtverwaltung Saalfeld 
- Friedhofsverwaltung, Friedhofsstraße 2, 07318 Saalfeld/Saale.

***
Gesucht werden Angehörige / Grabnutzer für die Grabstätte E 1.3 
Nr. 042 auf dem Hauptfriedhof Saalfeld/Saale. Verstorbene Per-
sonen lt. Grabstein sind Bauer, Walter und Rosa. Bitte melden Sie 
sich bis 31.08.2025 bei der Friedhofsverwaltung telefonisch unter 
03671 598-442 oder postalisch unter Stadtverwaltung Saalfeld 
- Friedhofsverwaltung, Friedhofsstraße 2, 07318 Saalfeld/Saale.

***
Gesucht werden Angehörige / Grabnutzer für die Grabstätte C 
2 Nr. 015 auf dem Hauptfriedhof Saalfeld/Saale. Verstorbene 
Person lt. Grabstein ist Vorvul, Oleksandr. Bitte melden Sie sich 
bis 31.08.2025 bei der Friedhofsverwaltung telefonisch unter 
03671 598-442 oder postalisch unter Stadtverwaltung Saalfeld 
- Friedhofsverwaltung, Friedhofsstraße 2, 07318 Saalfeld/Saale.

***
Gesucht werden Angehörige / Grabnutzer für die Grabstätte B 
Nr. 003 auf dem Ortsteilfriedhof Reichmannsdorf. Verstorbene 
Personen lt. Grabstein sind Wiegand, Inge sowie Porsch, Max 
und Rosa. Bitte melden Sie sich bis 31.08.2025 bei der Fried-
hofsverwaltung telefonisch unter 03671 598-442 oder postalisch 
unter Stadtverwaltung Saalfeld - Friedhofsverwaltung, Friedhofs-
straße 2, 07318 Saalfeld/Saale.

Saalfelder Höhe

Informationen

Jagdgenossenschaft Dittrichshütte
Einladung

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Dittrichshütte lädt 
alle Jagdgenossen zur Jahreshauptversammlung herzlich ein.

am:
um:
im:

Freitag, den 13.06.2025
18:00 Uhr
Versammlungsraum der FFW Dittrichshütte

Tagesordnung:
•	 Eröffnung und Begrüßung
•	 Bestätigung der Tagesordnung
•	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
•	 Kassenbericht
•	 Bericht über die Kassenprüfung
•	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
•	 Beratung und Beschlussfassung über die Auszahlung der 

Jagdpacht
•	 Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung der 

Jagdpacht nach Eintreten der Verjährungsfrist für nicht 
angemeldete Ansprüche auf Auszahlung der Jagdpacht

•	 Beratung und Beschlussfassung über die Unterstützung 
der Weihnachtsfeier für Rentner

Uting
Jagdvorsteher
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Die Kosten für die Neugestaltung des Spielplatzes belaufen sich 
auf rund 25.000 Euro und werden von der Stadt Saalfeld/Saale 
getragen.

Bürgermeister Dr. Steffen Kania und Ortsteilbürgermeisterin An-
drea Kühn haben gemeinsam mit Kindern aus Eyba den neuen 
Spielplatz offiziell eingeweiht.

Wir müssen gemeinsam gestalten…,
in unserem Ort hat sich durch Interesse und durch den Willen, 
etwas neuzugestalten ein Verein gründen können mit dem Na-
men „Wirbacher Landleben“.
Die Vereinsarbeit konzentriert sich im Wesentlichen auf gemein-
nützige Aufgaben, der Kinder- und Jugendarbeit sowie die Unter-
stützung von Senioren im sozialen Miteinander in unserem Ort.
Mit der Neugründung des Vereins in unserer Gemeinde haben wir 
ein gutes Fundament geschaffen, um gemeinsam an Erreichtes 
anzuknüpfen und mit der Unterstützung jedes Einzelnen noch 
vieles zu erreichen. Durch die Vielfalt der Angebote der ansäs-
sigen Vereine wollen wir unsere Einwohner dazu anregen mit-
zuarbeiten und mit eigenen Ideen zur Verbesserung unseres 
Wohnumfeldes beizutragen. Die Angebote der Vereine werden 
im Veranstaltungskalender zu Beginn eines jeden Jahres bekannt 
gegeben und in unserem „Höhen Panorama“ veröffentlicht.
Der Verein „Wirbacher Landleben“ freut sich, nun schon mal 
vorab bekannt geben zu dürfen, dass am 20.09.2025 zu Ehren 
unsere Kinder anlässlich des Weltkindertag ein tolles Fest für 
Groß und Klein auf der Festwiese vor dem Vereinshaus in Un-
terwirbach zu veranstalten. Hierzu laden wir recht herzlich ein, 
unvergessliche und unbeschwerte Stunden mit ihren Liebsten 
bei uns im Ort zu verbringen. Details folgen in Kürze, über Spen-
den und finanzielle Unterstützung wären wir sehr dankbar.
Unter der Anleitung und auf Initiative einiger Vereinsmitglieder 
haben wir unseren Osterbrunnen mit einem neuen Anstrich ver-
sehen und sehr schön gestaltet. Bänke wurden gestrichen, Müll 
beseitigt, der Spielplatz etwas aufgefrischt und mit einer Spiel-
zeugbox ausgerüstet, das Osterfeuer mit reichlichem Zuspruch 
organisiert und vieles mehr.

Im Herbst vergangenen Jahres drohte ein Teil von ihr abzubre-
chen. Sie wurde deshalb erneut stark beschnitten und mit ei-
nem Strick umspannt. Ende März erfolgte ein neuer, aber sehr 
umfangreicher Beschnitt. Jetzt steht nur noch der Stamm. Alle 
hoffen, dass wieder etwas Grün kommen wird.

Beim Frühjahrsputz am 5. April überlegten viele, was mit den 
vielen Holzteilen gemacht werden soll. Gabi Streitberger hatte 
eine Idee. Sie gewann Antje Wolf und Rene Mütze dafür. Ge-
meinsam packten sie große Teile und fuhren sie an den Zaun am 
Garten auf dem Biehl. Dort wurden sie sortiert aufgestellt. Nun 
steht dort die alte Linde, bietet Platz zum Ausruhen und Sitzen, 
hat sogar einen kleinen Tisch. So hat Wittmannsgereuth einen 
schönen neuen Anziehungspunkt für alle gewonnen.

Hubertus Scholz, Ortschronist

Neu gestalteter Spielplatz in Eyba  
wurde eingeweiht
Saalfeld - Neue Spielgeräte bringen neuen Spielspaß für die 
Kinder in Eyba. Bürgermeister Dr. Steffen Kania und Ortsteil-
bürgermeisterin Andrea Kühn haben gemeinsam mit Kindern 
aus dem Saalfelder Ortsteil den neu gestalteten Spielplatz am 
31. März 2025 offiziell eingeweiht.
Neu errichtet wurde eine Spielkombination aus Robinienholz, 
die die kleinen Eybaer zum Austoben einlädt. Sie besteht aus 
einer Kletteranlage, Doppelschaukel, Wippe und einem Stufen-
reck. Die alte Spielkombination war in die Jahre gekommen und 
verschlissen. Der Aufbau der neuen Spielgeräte wurde von der 
Firma Kompan in Zusammenarbeit mit dem städtischen Bauhof 
im Monat November 2024 realisiert.
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Reichmannsdorf

Informationen

Liebe Einwohner von Reichmannsdorf,  
Gösselsdorf und Schlagethal!
In den letzten zwei Monaten fanden in unseren Orten wieder 
zahlreiche Veranstaltungen statt. Angefangen vom Kellerfichten-
fest über das Maibaumsetzen bis hin zum Tag der offenen Tür der 
Feuerwehr. Außer diesen Veranstaltungen fand das Skatturnier 
am 10.05. und ein Diavortrag am 11.05. von Helmut Liebmann 
in Gösselsdorf statt. Weiterhin hatten wir am 16.05. Besuch von 
Frau Dr. Ute Bergner, die uns über „Die Chancen und Risiken 
der KI“ aufklärte.
Das Kellerfichtenfest, mit Pflanzung eines neuen Kellerbau-
mes und einer Weißtanne, fand am 12. April an der ehemaligen 
Kellerfichte statt.
Unter den Augen von viel Prominenz, wie Landrat Marko Wolfram, 
unserem Bürgermeister Dr. Steffen Kania, seinem Stellvertreter 
Sven Büchner und dem Ortsteilbürgermeister von Schmiedefeld, 
Ulrich Körner, fand ein Programm mit vielen Gastrednern statt.
Unter ihnen war unser ehemaliger Revierförster Uwe Kleemann, 
Andreas Gräf aus Schmiedefeld, der extra zu Ehren der ehema-
ligen Kellerfichte ein Gedicht schrieb, der Urenkel von Förster 
Keller, Michael Luthardt mit Sohn, Ralf Thun und Helmut Lieb-
mann von der Kreisheimatpflege Saalfeld-Rudolstadt.
Natürlich waren auch viele Gäste unserer Orte und der Nach-
barorte anwesend. Besonders freute mich, dass ein Großteil der 
Nachfahren von Edmund Keller extra den Weg nach Reichmanns-
dorf auf sich nahmen, um bei diesem Ereignis dabei zu sein.
Nachdem ich die Veranstaltung einleitete, erklärte Uwe Klee-
mann sehr viel über die Geschichte des Baumes, der damaligen 
Forstwirtschaft, über die heutige Situation der Wälder und vieles 
mehr. Im Anschluss trug Andreas Gräf sein Gedicht vor.
Michael Luthardt erzählte einiges vom Leben und Wirken seines 
Urgroßvaters und gab uns damit einen großen Einblick in die Fa-
miliengeschichte. Gefolgt wurde er von seinem Sohn, der uns als 
Dentrologe, anhand der Jahresringe, sehr viel über das bewegte 
Leben des Baumes berichten konnte. Anschaulich machte er 
dies auf einer Tafel, die er uns für die Ausstellung im Rotschna-
belnest übergab. Als Highlight ließ er das originale Jagdhorn 
seines Ur-Ur-Großvaters erklingen.
Nun wurde von Helmut Liebmann einiges zur Geschichte der 
Gösselsdorfer Flur und deren Wald erklärt und auf einer Schau-
tafel bildlich untermauert.
Danach durfte ich mit Michael Luthardt und Dr. Steffen Kania, zu 
Ehren von Förster Edmund Keller, den neuen Kellerbaum pflanzen.
Endlich konnten wir auch die Gedenktafel, entworfen vom Kreishei-
matpflegeverein und gesponsert von der Stadt Saalfeld, enthüllen.
Als kleine Zugabe öffneten wir die Zeitkapsel aus dem zweiten 
Denkmal des Geschichtsparks in der Meurastraße. Leider war 
eins der Dokumente kaum noch leserlich, da Feuchtigkeit in die 
Flasche gelangte.
Aus dem zweiten Dokument konnten wir endlich erfahren, wann 
das Denkmal von der Kirche in den Geschichtspark umgesetzt 
wurde. Es war am 21. Juni 1939.
Nach einer kurzen Rede von unserem Landrat gingen wir schließ-
lich zum gemütlichen Teil der Veranstaltung über.
Bei Bratwurst, Bier und vielen anderen Getränken ließen wir den 
Nachmittag in geselliger Runde ausklingen.
Vielen Dank an die Fleischerei Luthardt aus Lichte, die ebenfalls 
Nachkommen von Edmund Keller sind, für das Sponsoring des 
Großteils der Bratwürste.
Ohne den Einsatz des Schützen- und Feuerwehrvereins, sowie 
den anderen engagierten Mitstreitern wäre dieses Fest nicht zu 
dem geworden, was es war…einer großartigen Veranstaltung, 
die nicht so schnell in Vergessenheit gerät.

An dieser Stelle möchte ich mich als Ortssprecher bei allen Mit-
wirkenden für deren Initiativen bedanken und hoffe, dass alle 
Einwohner von Unterwirbach sich mitreisen lassen, unseren Ort, 
unser Umfeld und besonders wichtig, unsere Umwelt sauber zu 
halten und nicht vermüllen zu lassen.
Einige Beispiele der illegalen Müllentsorgung wurden beim letzten 
Heimatabend gezeigt und kommentiert. Mein Aufruf an alle Anwe-
senden und Bürger die diesen Artikel lesen, aufmerksam in unserer 
Heimat unterwegs sein, die Angebote der ZASO und die Annahme 
aller Arten von Abfallstoffen im Wertstoffhof anzunehmen.

Was mir persönlich am Herzen liegt: Ich weiß nicht, wie oft es 
mir schon in den Ohren geklungen hat, „da müsste die Stadt 
mal…,“, es wird für uns alle in Zukunft nicht leichter werden. 
Die Aufgaben, die freiwilligen Leistungen einer Kommune, die 
Wünsche der Einwohner und die fortlaufenden Aufwendungen 
an Reparaturen in kommunalen Einrichtungen, ob Vereinshaus, 
Kindergarten oder Feuerwehr, ein Fass ohne Boden verbunden 
mit hohem finanziellem Aufwand. Diese Situation können wir nur 
gemeinsam etwas entschärfen, indem wir noch mehr Eigenini-
tiative ergreifen und in Zusammenarbeit und in Absprachen mit 
den Ämtern der Stadt, kleinere Probleme selbst zu lösen.
Beispiele gibt es genug:
-	 Rundwege um unseren Ort, Pflege durch die Anlieger,
-	 Beutel mit Hundekot nicht in öffentlichen Mülleimern, sondern 

im Hausmüll entsorgen,
-	 Flächen der LEG nicht zur Entsorgung von Grünschnitt nutzen
-	 Bauschutt nicht in der Natur deponieren, sondern bei Ent-

sorgungsunternehmen
-	 Auf dem Friedhof, den Grabschmuck Grünabfälle und Bei-

werk trennen. Behälter stehen bereit.
-	 usw. …,
Für jede Art von Hinweisen und Initiativen, egal zu welchen In-
halten, sind wir dankbar und jederzeit zu Gesprächen bereit, 
um eine Klärung herbeizuführen oder zumindest an geeigneter 
Stelle vorzubringen.
In diesem Sinne weiterhin eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 
zu unser aller Wohl.
Lutz Müller - Ortssprecher
Janet Schmidt-Wirsig - stellv. Vorstand
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Am 30.04. war es dann soweit und es fand unser Maibaum-
setzen, ausgerichtet vom Kirmesverein, statt. Bei reichlicher 
Verpflegung wurde es, auch durch die zahlreichen Gäste, ein 
voller Erfolg.

Einen Tag später, am 1. Mai richtete unsere Feuerwehr den 
„Tag der offenen Tür“ aus. Hierbei waren wiederum eine Menge 
Gäste zugegen.
Bei Erbsensuppe, Currywurst, Gebratenem vom Rost, Kaffee 
und Kuchen wurde dies ein wunderschöner Tag für Jung und Alt.
Wir nutzten dieses Event noch dazu, um die beim Kellerfichten-
fest gesammelten Spenden an den Schulförderverein Lichtetal 
e.V. und unseren Kindergarten zu übergeben. Diese wurden 
durch den Feuerwehrverein, den Schützenverein und mir noch 
etwas aufgerundet. Vielen Dank an unsere Vereine.
An diesem Tag fand zeitgleich in Schmiedefeld der Halligallilauf 
statt, bei der unsere Jugendfeuerwehr unter den zahlreichen 
anderen Mannschaften einen beachtlichen 9. Platz erreichte.
An dieser Stelle nochmals meinen herzlichen Glückwunsch. 
Ebenfalls mein Dankeschön an die Betreuer, die einen nicht un-
erheblichen Anteil an diesem Ergebnis haben.

Vielen Dank allen Beteiligten und Unterstützern!
Ebenfalls gilt mein Dank Reinhardt A. Seiler, der durch seinen 
Fahrdienst vielen älteren Menschen ermöglichte, dabei zu sein.

Leider wurde mit der späteren Entwendung der gepflanzten 
Bäume der würdige Rahmen der Veranstaltung etwas getrübt.
Es zeigt sich nun einmal mehr, was durch Missgunst alles mög-
lich ist.
Trotzdem sollte uns das nicht davon abhalten, so weiterzuma-
chen, wie bisher. Ich glaube, es stärkt unsere Gemeinschaft nur 
noch mehr. Und an dieser Stelle sage ich…es wird ein neuer 
Baum gepflanzt, auf den wir nun umso mehr aufpassen!
Dank vieler fleißiger Helfer wurde das Festzelt am 19. April bei 
Bratwurst und Bier aufgebaut. Ich war begeistert, wie die Zu-
sammenarbeit zwischen unseren Vereinen und vielen freiwilligen 
Helfern hier im Ort funktioniert hat. Macht alle weiter so, das ist 
der Garant für erfolgreiche Veranstaltungen!



Saalfelder Höhen Panorama	 - 8 -� Nr. 3/2025

Mit den vorderen Plätzen hatten sie allerdings nichts zu tun. Die-
se belegten wieder „alte Hasen“ beim Gösselsdorfer Preisskat.
Den Sieg holte sich Helmut Taucher aus Saalfeld. Nach der 1. 
Serie lag er mit 1160 Punkten nur auf Platz 6. Dank seiner mit 
1545 überragenden 2. Serie wurde er mit insgesamt 2705 Punk-
ten überlegener Sieger. Bei 37 Teilnahmen war es sein 1. Sieg 
in Gösselsdorf. Trotz gesundheitlichem Handikap hält er, Dank 
Unterstützung seiner Freunde, dem Gösselsdorfer Preisskat wei-
ter die Treue. Mit 2418 Punkten belegte Günther Hoffmann aus 
Sonneberg weit abgeschlagen den 2. Platz. Auch er erreichte 
diese Platzierung dank der 1529 Punkte in der 2. Serie. Platz 3 
und 4 gingen wieder nach Saalfeld. Uwe Krummel erzielte 2328 
Punkte und Wolfgang Erhard hatte nur 8 Punkte weniger. Nach 
der 1. Serie führte mit 1519 Punkten der Gräfenthaler Günther 
Haller. Durch schwache 590 Punkte in der 2. Serie fiel er noch 
auf Platz 6 zurück.

Die 3 Erstplatzierten: v.l. Günther Hofmann, Helmut Tauchert, 
Uwe Krummel

Mit Platz 8 und 2068 Punkten war Christian Stahl Bester von vier 
einheimischen Spielern. Von der Saalfelder Höhe waren dieses 
Mal leider keine weiteren Skatfreunde gekommen.
In der Gesamtwertung aller 67 Preisskate gab es keine Ver-
änderungen. Dort führen weiterhin die beiden Gösselsdorfer 
Skatfreunde Thomas Liebmann und Christian Stahl. Auf den  
3. Platz folgt der kürzlich verstorbene Skatfreund Harry Fuhr-
mann aus Neuhaus/Rwg.
In diesem Jahr wird in Gösselsdorf „750 Jahre Ersterwähnung“ 
gefeiert. Aus diesem Anlass wird 2025 ein Jahressieger aller 
drei Preisskate ermittelt. Dieser erhält neben einer Siegprämie 
auch den Pokal des Bürgermeisters der Stadt Saalfeld/Saale.
Die weiteren Preisskate 2025 finden wie folgt statt:
•	 23. Sommerpreisskat am 9. August
•	 68. Gösselsdorfer Preisskat am 11. Oktober
Beginn ist jeweils 14:00 Uhr.
Helmut Liebmann
Heimatpfleger

Fällung der kranken Bäume
Desweiteren wurden im Mai die kranken Bäume hinterm Rot-
schnabelnest und am Festplatz gefällt, damit von ihnen keine 
Gefahr mehr ausgehen kann.
Vielen Dank an unsere Stadt, die das Holz dem Schützenverein 
kostenlos zur Verfügung stellte.

Informationen des Ortsteilbürgermeisters
Die nächste Ortsteilbürgermeistersprechstunde findet am 
02.06.2025 um 18:00 Uhr und die nächste Ortsteilratssitzung 
am 19.06.2025 um 18:00 Uhr statt.
Euer Ortsteilbürgermeister
Marcel Bock

Veranstaltungen

Bericht zum 67. Gösselsdorfer Preisskat:
Saalfelder Skatfreunde dominieren  
beim 67. Gösselsdorfer Preisskat
Am Samstag, den 10. Mai veranstaltete der Feuerwehrverein 
Gösselsdorf e.V. seinen 67. Preisskat an dem 46 Skatfreunde teil-
nahmen. Also mussten neben dem Vereinsraum auch wieder zwei 
Garagen in der Nachbarschaft als Spielstätten genutzt werden.

Spieler in einer der Garagen

Zahlreiche Spieler waren zum ersten Mal dabei, unter anderen 
ein Skatfreund aus Stockheim und eine junge Frau mit ihrem 
Sohn aus Gräfenthal. 
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Deshalb kann und will ich nicht verstehen, dass der Bauhof am 
Bolzplatz wieder größere Mengen an Scherben wegräumen 
musste, die durch das Zerschlagen von Flaschen entstanden 
sind. Nicht nur, dass es in meinen Augen eine riesengroße Sau-
erei ist, es stellt eine Gefahr für die Gesundheit der dort spielen-
den Kinder und Jugendlichen dar. Es ist auch ein Zeichen von 
Charakterlosigkeit. In meiner Jugend lief auch nicht immer alles 
glatt. Aber wenn so etwas passiert ist, waren meine Kumpels 
und ich am nächsten Tag vor Ort und haben alles wieder aufge-
räumt. Das sehe ich hier leider nicht. Da muss erst der Bauhof 
eingeschaltet werden und es entstehen unnötige Kosten.

Schmiedefeld

Informationen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  
von Schmiedefeld, der Stadt Saalfeld und  
deren Ortsteile,
vor kurzem wurde der neugestaltete Spielplatz vor dem AWO-
Gebäude Schmiedefeld für die Öffentlichkeit frei gegeben. Alte 
Spielgeräte erhielten eine Erneuerung und es kamen Spielgeräte 
dazu. Auch die Bepflanzung der Anlage wurde verändert. Vielen 
Dank an die ehemalige Ortsteilrätin Mandy Karsch, die sich sehr 
für dieses Projekt eingesetzt hat sowie dem Grünflächenamt 
und Bauhof der Stadt Saalfeld/Saale, die für die Realisierung 
des Projektes zuständig waren. Ich wünsche für die Benutzung 
der neuen Spielanlage viel Spaß und dass diese nicht durch 
Müllablagerungen und Vandalismus verunstaltet wird. Haltet sie 
in Ordnung und sauber!
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Am 1. Mai fand wieder traditionell der diesjährige Halligallilauf 
statt. Eine Veranstaltung unter der Leitung des Schmiedefelder 
Feuerwehrvereins, die auch in diesem Jahr wieder gut besucht 
wurde: Sei es von den teilnehmenden Mannschaften - es wa-
ren 43 an der Zahl - sowie von den Besuchern, die ebenfalls in 
großer Anzahl teilgenommen haben. Auch dieses Jahr wurde 
wieder einiges von den Teilnehmern verlangt. An vielen Stati-
onen, die sich in der Umgebung rund um das Gerätehaus be-
fanden, mussten die Floriansjünger, die aus den Landkreisen 
Sonneberg, Hildburghausen, Saale-Orla-Kreis und Landkreis 
Saalfeld-Rudolstadt angereist waren, ihr Können zeigen. Die 
Aufgaben waren machbar, aber auch anspruchsvoll.
Gewonnen hat die Mannschaft Gräfenthal 1 vor Lichte und Le-
hesten. Aber Gewinner waren im Prinzip alle, die teilgenommen 
haben. Jeder war auf seine Art ein wichtiger Bestandteil dieser 
Veranstaltung und so war es auch gemeint und von den Veran-
staltern gedacht. Deshalb auch Anerkennung für unsere Schmie-
defelder Mannschaft, die einen beachtlichen 18. Platz belegt hat.
Für Speis und Trank war wieder bestens gesorgt und für die Un-
terhaltung in den Pausen standen drei Hüpfburgen zur Verfügung 
und DJ Falk Greuner zeigte wieder sein Können.
Ich für meine Person bedanke mich ganz herzlich bei den Mit-
gliedern des Schmiedefelder Feuerwehrvereins und ihren vielen 
fleißigen Helfern für die Durchführung dieser schönen Veranstal-
tung. Sie ist immer ein Erlebnis und eine große Werbung für den 
Saalfelder Ortsteil Schmiedefeld. Ein Dankesschön geht auch an 
Mandy und Sebastian Karsch, die für die Planung und Organisa-
tion verantwortlich waren. Vielen lieben Dank an alle Beteiligten.
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3.	 Bereitstellung am gekennzeichneten Winterstellplatz.
Gern stehe ich Ihnen für Rückfragen zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
Lutz Prömper
Komm. Leiter Abt. Abfallwirtschaft
Zweckverband Abfallwirtschaft Saale-Orla

Anmerkung Ortsteilbürgermeister Ulrich Körner: Der Abfal-
lentsorger bemüht sich, anhand technischer Möglichkeiten, wie 
Einsatz geeigneter Fahrzeuge, diese Situation gar nicht aufkom-
men zu lassen (Ortsteilrat Robert Körner hat zur Vorortbegehung 
Infomaterial mitgebracht, über Entsorgungsfahrzeuge, die andere 
Entsorgungsunternehmen einsetzen, um dieser Situation einer 
Lösung zuzuführen. Dieses Material wurde Herrn Prömper über-
geben). Eine Festlegung von Sammelplätzen im Bereich des 
Oberen Kirchweges wird nicht in Erwägung gezogen, da die 
Entfernung zu den Wohnhäusern viel zu lang ist und ein Trans-
port, auf Grund der Straßenverhältnisse, nicht zumutbar wäre.

Aktuelles

Informationen zur Stiftung Morassina
Ursprünglich und sympathisch.

Öffnungszeiten: 10:00 Uhr - 16:00 Uhr
- 4 Führungen: 10:30 Uhr, 12:00 Uhr, 13:15 Uhr, 14:30 Uhr
- Heilstollenzeit: Bitte telefonische Absprache!

Sonderführungen im Schaubergwerk Morassina
Dunkelführung
350m Strecke wird im Dunkeln ertastet. Einfache gerade Strecke.
Zwei Führer gehen mit, einer vorn und einer zum Abschluss. 
Maximale Personenzahl 10.
Die Gäste sollen ihre Sinne wieder finden. (Helm und Handschu-
he werden gestellt)
Drei Sohlentour
Fernab des regulären Besucherweges steigen wir mit Ihnen über 
die drei Sohlen des Schaubergwerkes Morassina.

Ein Dankeschön geht auch an diejenigen, die mit Blumen versu-
chen unseren Ort zu verschönern. Sei es an den Bushaltestellen, 
an markanten Stellen im Ort wie Museum „Beim Giftmischer“, 
Grundschule, Luis Fritze Denkmal oder Bergmannskapelle. Es 
sieht toll aus und man erhält in, aber auch außerhalb von Schmie-
defeld viel Lob dazu.
Ein Dankeschön geht auch an Klaus Böhm, der sich der Rasenflä-
che am Ortseingang gleich hinter dem Bahnübergang angenom-
men hat. Es macht schon was her, wenn es ordentlich aussieht.
Ein wenig Irritationen gibt es in diesem Jahr mit dem Verschlie-
ßen der Schlaglöcher und der Grasmahd in Schmiedefeld. Grund 
dafür ist, dass im städtischen Bauhof durch erhöhten Kranken-
stand ein Personalmangel besteht. Dazu sind die Arbeitskräfte 
durch eine erhebliche Anzahl von Baustellen im Stadt- und Orts-
teilgebiet gebunden. Allein in Schmiedefeld war der städtische 
Bauhof an folgenden Maßnahmen beteiligt: zweimal Reparatur 
der Mauer an der Bushaltestelle Tanne, Schaffung von Pflanz-
möglichkeiten an der Einfahrt Veilsloch und am ehemaligen 
Standort Bauers Haus sowie Reparatur des Friedhofszaunes am 
Friedhof Schmiedefeld und natürlich an der Reinigungsaktion am 
Bolzplatz. Die Abfuhr des Bruchholzes am Feuerwehrgerätehaus 
lief unter Regie des Bauhofes. Die Zuwegung zum Friedhof so-
wie die Oberflächenwasserumleitung auf dem „Tümpfel“ sind in 
der Planung. Wie gesagt, die Grasmahd wird zeitnah in Angriff 
genommen und durchgeführt. Zum Thema Nacharbeit der We-
gereparatur bin ich mit dem städtischen Bauhof im Gespräch.
Unsere Feuerwehr hat eine neue Wehrführung sowie Stellver-
treter gewählt. Hiermit gratuliere ich dem neuen Schmiedefelder 
Wehrführer Ben Lissmann und seinem neugewählten Stellver-
treter Lorenz Wagner ganz herzlich zu ihren neuen verantwor-
tungsvollen Funktionen. Ich wünsche Ihnen viel Erfolg, ein glück-
liches Händchen bei den anstehenden Aufgaben und vor allem 
Fingerspitzengefühl und Weitsicht bei anstehenden Problemen. 
Auf gute Zusammenarbeit!
Beim scheidenden Wehrführer Sebastian Karsch und seinem 
Stellvertreter Michael Wolf möchte ich mich ganz herzlich im 
Namen des Ortsteils Schmiedefeld für die geleistete Arbeit und 
Mühe der letzten Jahre bedanken.
Ich wünsche Ihnen / Euch einen schönen Himmelfahrtsfeiertag 
sowie ein friedliches und schönes Pfingstfest. Bleiben Sie / bleibt 
gesund.
Ihr / Euer Ortsteilbürgermeister
Ulrich Körner

Öffentliche Abfallentsorgung in Schmiedefeld
Festlegung Stellplätze Winterregelung  
bei Unbefahrbarkeit Ihrer Straße
In der Vergangenheit gab es regelmäßig Informations- und Dis-
kussionsbedarf zur öffentlichen Abfallentsorgung in Schmiede-
feld während der Wintermonate. Nach mehreren Gesprächen 
zwischen Ortsteilrat, ZASO und Stadtverwaltung reagierte der 
Abfallentsorger mit einer amtlichen Information an den Ortsteil-
bürgermeister, die hier wiedergegeben wird:
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Präzisierung unseres Schreibens vom 28.01.2025 möchten 
wir Sie nochmals zu aufgekommenen Fragen informieren. Die 
Winterregelung gilt grundsätzlich nur bei Unbefahrbarkeit 
der Straße unter Winterbedingungen (z. B. Straßenglätte, 
zugeschneit). In den vergangenen Jahren meist nur 2- bis 
3-mal in den Wintermonaten.
Nur bei Unbefahrbarkeit Ihrer Straße, also wenn die Abfälle 
oder „Gelbe Säcke“ regulär nicht in der Nähe des Grundstücks 
geladen werden können, nutzen Sie bitte folgende Alternativen:
1.	 Sie können sich einen zweiten Hausmüllbehälter zulegen. 

Dieser wirkt sich nicht auf die Grundgebühr aus. Er wird 
nur als Leistungsgebühr abgerechnet, wenn eine Entleerung 
stattgefunden hat.

2.	 Es besteht die Möglichkeit zum Kauf von amtlichen ZASO-
Hausmüllsäcken (70 Liter) zum Preis von 4,70 €. Diese er-
halten Sie z. B. im Tourismusbüro Lichtetal am Rennsteig, 
Saalfelder Straße 35 in Schmiedefeld. Alle Verkaufsstellen 
finden Sie im Abfallterminheft 2025, in der ZASO-App oder 
auf der ZASO-Webseite. Diese können zur Überbrückung bis 
zur nächsten Entleerung genutzt werden.
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ROTSCHNABELNEST in Reichmannsdorf:
AUFRUF und BITTE an alle Kindergärten und Grundschulen- 
nutzt unser Rotschnabelnest in Reichmannsdorf, einem OT von 
Saalfeld. Hier können die Kinder und auch die Erwachsenen eine 
lehrreiche, interessante und spaßige Zeit verbringen. In Abspra-
che kann auch ein Projekttag gestaltet werden. Die Anmeldung 
erfolgt über das Schaubergwerk Morassina.
036701-61577 oder info@morassina.de

Kindergeburtstag im Schaubergwerk
Wir bieten Ihnen auch Kindergeburtstage bei uns an. Für einen 
Preis von nur 16 € pro Person erhalten Sie: Führung / Taschen-
lampenführung / Wichtelführung, Kakao und Waffeln. Sprechen 
Sie uns an, wir informieren Sie gerne.
Stiftung Morassina
Schwefelloch 1
07318 Saalfeld OT Schmiedefeld
036701-61577 www.morassina.de

Mittwochs ist Bibliothekstag!
Jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr heißt es bei uns in 
Schmiedefeld: Türen auf für alle, die Lust auf gute Geschichten 
haben! Ob Romanliebhaber, Krimifans, neugierige Kinder oder 
Sachbuchstöberer - in unserer kleinen, gemütlichen Gemeinde-
bibliothek findet jeder das passende Buch.
Von spannender Belletristik über ausgewählte Sachbücher bis 
hin zu Kinder- und Jugendbüchern haben wir ein buntes Sor-
timent für Jung und Alt. Und wenn doch mal etwas fehlt oder 
ihr besondere Wünsche mitbringt: Über die Mediensuche der 
Stadt- und Kreisbibliothek Saalfeld können wir fast alles besor-
gen - einfach Bescheid sagen, wir kümmern uns darum.
Für die Schülerinnen und Schüler unserer Region bieten wir da-
rüber hinaus regelmäßige Leseprojekte an. Dabei soll es darum 
gehen, den Spaß und die Freude am Lesen zu fördern sowie 
die Fantasie und Kreativität der Kinder anzuregen. Gerne üben 
wir mit Leseanfängern oder erwecken beim Vorlesen die ein 
oder andere Geschichte zum Leben. So wie mit den Hortkin-
dern der Staatlichen Grundschule Schmiedefeld, die wir in den 
Osterferien bei uns begrüßen durften. Gemeinsam verbrachten 
wir einen richtig schönen Ferienvormittag! Wir haben gebastelt, 
gelesen, gelacht und zum Abschluss ein kleines Origami-Ei-
Such-Abenteuer erlebt.
Unsere Vorlesezeit war ein voller Erfolg - mit „Hilda Hasenherz“ 
und dem Kinderbuchklassiker „Hände weg von Mississippi“ ist 
es uns gelungen, die Konzentration und Spannung aufrechtzu-
erhalten. Letzteres ist bei uns übrigens ausleihbar - ebenso wie 
Spiele, DVDs und andere Medien für unsere kleinen Bibliothek-
Fans.
Mit unseren Lesetipps punkten wir auch bei unserem Stammpu-
blikum. Mit zwei Empfehlungen verabschieden wir uns für heute 
und freuen uns darauf, euch bald bei uns begrüßen zu dürfen:
Mittwochs von 16 bis 18 Uhr ist Lesezeit in Schmiedefeld, 
mitten im Ort, Parkplätze vorhanden.
Eure Claudia & eure Julia

„Das Licht in den Birken“ von Romy Fölck ist 
ein bisschen wie Urlaub machen. Inmitten 
der atmosphärischen Landschaft der Lüne-
burger Heide entstehen tiefe Verbindungen 
zwischen Menschen unterschiedlichster 
Lebensart. Poetisch, romantisch, fürs Herz 
- eine Geschichte zum Innehalten.

Das Abenteuer beginnt mit einem Einblick in die Tiefe Sohle. 
Hierfür seilen wir Sie ca. 6 m ab. Im Anschluss erkunden Sie mit 
Helm und Stirnlampe den Altbergbau, machen einen kleinen Ab-
stecher in die Mittlere Sohle und werden am Schluss dieser ca. 
2-stündigen Tour mit den wunderschönsten Farben und Formen 
unserer Tropfsteinhöhlen belohnt.
Kinder ab 14 Jahren können in Begleitung einer erziehungsbe-
rechtigten Person an dieser Führung teilnehmen.
Helme und Handschuhe werden gestellt. Zwei Führer begleiten 
den Rundgang.

Sonderführung zum Oberen See / neu, neu, neu
Eine einmalige Führung die für 2-3 Personen zu einem beson-
deren Erlebnis wird.
Sie laufen durch eine Geschichte der Bergleute und entdecken 
einen uralten Hohlraum voller Energie, Farbenpracht und einen 
kleinen See.
Sie verweilen und lassen für einen Moment ihre Seele baumeln. 
Zu dieser Führung müssen Sie sich noch gut bewegen können.
An Ausrüstung: Alte Kleidung, Gummistiefel, Stirnlampe oder 
Taschenlampe. Helm und Handschuhe stellen wir.
Dauer ca. 90 Minuten.
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Bei allen Sonderführungen versichern die Gäste schriftlich, dass 
Sie einverstanden sind.
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Kirchliche Nachrichten

GOTTESDIENSTE Döschnitz
Christus spricht:
Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stimme.

Johannes 10,11

So, 8. Juni Pfingstsonntag 10:00 Uhr
Gottes Segen und Schutz wünscht
Ihr Pfarrerehepaar Fröbel
T: 036730 2 25 05
W: kirchspiel-doeschnitz.org
M: kirchspiel-doeschnitz@macbay.de

Und da es von der Heide nicht weit bis ins 
Alte Land ist, verweilen wir literarisch noch 
ein bisschen im Norden Deutschlands:
In „Apfelblütenzauber“ von Gabriella Engel-
mann verbringen wir mit Leonie
eine besondere Zeit auf dem Hof ihrer Eltern. 
Eine warme Frühlingslektüre - leicht, genuss-
voll und mit ganz viel Lokalkolorit erzählt.

Kirchliche Nachrichten

GOTTESDIENSTE Schmiedefeld
Christus spricht:
Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stimme.

Johannes 10,11

Mo, 9. Juni Pfingstmontag 10:15 Uhr
So, 29. Juni 10:15 Uhr

Gottes Segen und Schutz wünscht
Ihr Pfarrerehepaar Fröbel
T: 036730 2 25 05
W: kirchspiel-doeschnitz.org
M: kirchspiel-doeschnitz@macbay.de

Wittgendorf

Veranstaltungen

Wittgendorf lädt mit „Hans im Glück“  
zum Backhausfest ein
Der Feuerwehrverein Wittgendorf e.V. freut sich am Sonntag, 
den 08.06.2025 das alljährlich bekannte Backhausfest im kleinen 
Wittgendorf bei Saalfeld zu veranstalten.
Eingeläutet wird das Fest mit einem traditionellen musikalischen 
Frühschoppen am Dorfgemeinschaftshaus ab 11 Uhr. Zum 
Mittagstisch gibt es Wildgulasch mit Rotkraut und Thüringer 
Klößen. Für den kleinen Hunger gibt es deftiges vom Rost. Es 
wird ganztägig frisch gebackenes Brot aus dem Backhaus an-
geboten. Bunt umrahmt wird unser Backhausfest von unserem 
traditionellen Preiskegeln, einer kleinen Traktorausstellung und 
einigen Aktivitäten der Feuerwehr.
Am Nachmittag gibt es Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 
aus dem Holzbackofen, verbunden mit einem tollen Musikpro-
gramm von Hans-Peter Müller, alias Hans im Glück, aus Neuhaus 
am Rennweg. Der Feuerwehrverein Wittgendorf e.V. freut sich 
auf zahlreiche Besucher.
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